
Bedienungsanleitung Opus -Gerät: 
 
Herzlich willkommen! 
In Ihrer Hand halten Sie ein Opus-Gerät, das Sie durch den 
„Akustischen Rundgang“ führt. Benutzen Sie einen Kopfhörer 
oder klappen Sie die Hörmuschel  am Gerät auf. Hierzu  
den Knopf oben rechts gedrückt halten! 

START | NAVIGIEREN:  Drücken Sie zuerst die grüne 
Starttaste, bis der Piepston ertönt. Das Gerät fährt hoch 
(booting, loading). Dann nochmals mit grüner Starttaste 
bestätigen. Das Titelbild der „Schlösserachse“ erscheint. 

Mit Wahl der Nummer 100 oder 200 beginnen Sie mit dem 
Starttext.   

NUMMER WÄHLEN: An den einzelnen Stationen Ihres 
Rundgangs finden Sie Schilder mit Nummern, die an einer 
Informationstafel, einem  Baum oder Zaun oder an einer 
Wanderliege befestigt sind. WICHTIG: Die Nummern vor Ort 
zeigen Ihnen nur die letzten Ziffern (vgl. rote Nummern rechts). 
Bitte wählen Sie die rechts angegebenen dreistelligen Ziffern. 

Bestätigen Sie die gewünschte Nummer mit  der grünen 
Starttaste . Jetzt hören Sie den Beitrag der entsprechenden 
Station.   

PAUSE:  Wenn Sie eine Pause einlegen möchten, drücken 
Sie erneut die grüne Starttaste. FORTSETZEN: Möchten Sie 
den Beitrag fortsetzen, drücken Sie nochmals die grüne 
Taste. 

STOPP: Sollten Sie sich einmal vertippt haben oder einen 
Kommentar abbrechen wollen, so drücken Sie bitte die rote 
„Stopp“-Taste. 

LAUTSTÄRKE:  Die Lautstärke regeln Sie über die Kipptaste 
an der linken Geräteseite. 

VOR- | ZURÜCKSPULEN:  Mit den weißen Tasten oberhalb 
der Start- und Stopp-Tasten können Sie innerhalb des 
Beitrags vor- und zurückspulen. 

VORHERIGER | NÄCHSTER BEITRAG:  Zum nächsten 
oder vorherigen Beitrag gelangen Sie mittels der 
weißen Pfeiltasten. 

AUSSTELLEN: Die rote Taste so lange gedrückt halten, bis 
der Signalton ertönt.  

RÜCKGABE: Bitte geben Sie das Opus-Gerät nach dem 
Ende Ihres Rundgangs bei der Ausgabe zurück.  
 

 
TOUR 1: Tiergarten und Hirschpark  
 
Tourenstart: Schloss Nordkirchen 

100 = Starttext 
Stations-Nr ./Nummer auf dem Gerät 
1 = 101 Schloss Nordkirchen (05:42 min.) 
2 = 102 Stronzian (04:59 min.) 
3 = 103 Der König der Frösche (12:15 min.) 
4 = 104 Die Motte (03:35 min.) 
5 = 105 Insekten (10:11 min.) - verweilen 
6 = 106 Kastanienallee (05:06 min.) - weitergehen 
7 = 107 Biolandhof Altfeld (07:45 min.)  
8 = 108 Der Wald (06:02 min.) 
9 = 109 Specht und Co. (11:52 min.) 
10 = 110 Hirschpark (Musikstation) 
11 = 111 Baumgedichte (05:00 min.) 
 

Tour 2: Ichterloh 

Tourenstart: Eingang Naturschutzgebiet 
„Ichterloh“ in der Nähe des Wandparkplatzes 
„Altefelds Holz“ 
 
200 = Starttext 
Stations-Nr ./Nummer auf dem Gerät 
1 = 201 Der Wald (06:02 min.) 
2 = 202 Specht und Co. (11:52 min.) 
3 = 203 Der Geophyten-Pfad (04:17 min.) 
4 = 204 Insekten und Schmetterlinge (03:01 min.) 
5 = 205 Baumgedichte (05:00 min. + Musik) 
6 = 206 Der letzte Wolf (04:55 min.) 
7 = 207 Biolandhof Altfeld (07:45 min.) 
 
Möchten Sie auf einer unserer Wanderliegen einfach  
nur Musik  hören? Wählen Sie zwischen den Nummern 
300 bis 313 aus und genießen Sie. 
 
Tourist-Information Nordkirchen: Tel. 02596-528848 
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Erlebte Natur- und Kulturlandschaft in der  
Schlösserachse Nordkirchen und Westerwinkel 
Ein Projekt zum Natur-Tourismus zwischen Erleben, Lernen und  
stiller Erholung in den „Wäldern bei Nordkirchen“ (Naturschutz- 
und FFH-Gebiete). 
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Akustische Rundgänge  

 

 


